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EN 
Celebrating its 7th year in operation, Akim Monet Side by Side Gallery is pleased to present in 
partnership with the Musée Rodin Paris and private lenders, its most ambitious exhibition to date: 
Mythology and Science.  Alongside rare works by Auguste Rodin, several pieces by world-
renowned international artists, as well as a new series of works by Akim Monet, are featured in this 
conceptual installation.  Through a Duchampian process of appropriation, Monet extends his long-
standing photographic practice by transforming objects through a subtle conceptual treatment.  
Most notable among these is the first presentation, in association with the Ateliers d’art de la 
Réunion des musées nationaux - Grand-Palais (formerly Les Ateliers de Moulage du Louvre), of 
his sculpture Black Nike, an alter ego of the Winged Victory of Samothrace and an ambiguous 
herald of an uncharted future. 
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The four themes in the present exhibition address some of the most important human endeavors 
that for the first time in our history give us the power to determine the future of our species.  Gene 
editing & DNA manipulation; brain machine interface & artificial intelligence; the quest to become a 
multi-planetary species; and nuclear weapons kindle for some the hope for a better future. For 
others, these themes evoke the fear that humanity could become obsolete, and therefore risks 
extinction.  Whether this will lead to our extinction -or to our salvation, remains an open question. 
In any case, it is believed by many that humankind will evolve more in the next thirty years than it 
has in the past three hundred. 
 
Wrapping the mind around these momentous subjects, we come to muse upon the foundations of 
Western culture, and a moment in the not so distant past, when the intellectual grounds of our 
civilization were laid, a time inhabited by the heroes of Greek mythology, a world in which humans 
and gods interacted. As one of the early accounts of the genesis of the world, Greek mythology 
has extensively influenced the culture, arts, and literature of Western civilization.  Therefore it 
should come as no surprise that certain aspects of the present moment, in which science and 
technology are the heralds of our future, feel like the realization of ancient myths. 
 
Fully illustrated catalogue available here: https://goo.gl/aaNb3A 
 
 
 
DE 
Zur Feier des 7. Galeriejahres freut sich die Akim Monet Side by Side Gallery in Partnerschaft mit 
dem Musée Rodin, Paris und privaten Leihgebern, ihre bis dato ambitionierteste Ausstellung 
Mythology and Science zu präsentieren. Neben seltenen Arbeiten von Auguste Rodin werden in 
dieser konzeptuellen Installation Werke von weltweit renommierten internationalen Künstlern 
gezeigt sowie eine neue Serie von Akim Monet. Durch den Prozeß der Appropriation nach 
Duchamp erweitert Monet seine langjährige fotografische Praxis und kreiert eine Reihe von 
angeeigneten Objekten, die einer subtil konzeptuellen Transformation unterliegen. Besonders 
nennenswert ist die erstmalige Präsentation seiner Skulptur Black Nike, dem ominösen Herold der 
neuen Zeiten. Dieses Werk ist in Zusammenarbeit mit den Ateliers d’art de la Réunion des musées 
nationaux - Grand-Palais (ehemals les Ateliers de Moulage du Louvre) entstanden. 
 
Die vier Themen, mit der sich die Ausstellung beschäftigt, sind nur einige der wichtigsten 
Bestrebungen, die es uns das erste Mal in der Menschheitsgeschichte ermöglichen, einen 
signifikanten Einfluß auf die Zukunft unserer Spezies auszuüben. Die Manipulation der DNA, die 
Suche nach der Schnittstelle zwischen Gehirn und Maschine & künstliche Intelligenz, der Wunsch, 
eine Spezies in einem multiplanetarem Kosmos zu werden und Nuklearwaffen mögen bei dem 
einen auf manch verdrehte Art Hoffnungen auf ein besseres Leben hervorrufen. Der andere 
hingegen befürchtet, dass die Menschheit obsolet und dadurch endgültig vernichtet werden 
könnte. Ob Erlösung oder Vernichtung, diese Frage bleibt zunächst offen. Viele glauben jedenfalls, 
dass sich die Menschheit in den kommenden 30 Jahren mehr entwickeln wird, als sie es in den 
letzten 300 getan hat.   
Wenn wir uns mit diesen bedeutsamen Themen beschäftigen, kommen wir nicht umhin über die 
Ursprünge der westlichen Kultur nachzudenken. Ein Moment in nicht zu weiter Ferne, in dem 
unsere Vorväter den intellektuellen Grundstein für unsere Zivilisation gelegt haben, war die Zeit der 
Helden der griechischen Mythologie, in der Menschen und Götter miteinander interagierten. Da die 
antike Anschauung in der frühen Entstehung unserer Welt einen entscheidenden Platz einnahm 
und somit einen erheblichen Einfluss auf die Kultur, die Künste und die Literatur der westlichen 
Zivilisation hatte, kann es kaum eine Überraschung sein, dass manche Aspekte der heutigen Zeit 
wie die Realisierung antiker Mythen erscheinen.  
 
Für den Ausstellungskatalog bitte hier klicken: https://goo.gl/aaNb3A 
 
 


